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REGIONALKONFERENZ OBERLAND-OST 

Gründungsversammlung (konstituierende Sitzung) 
 

Protokoll 

Mittwoch, 18. Juni 2008, 14.15 bis 16.15 Uhr 

Salle Côté Jardin, Grand Hotel Victoria-Jungfrau , 3800 Interlaken 

  

Vorsitz Traktanden 1 ï 3 : 
 
Vorsitz Traktanden 4 ï 7 : 

Walter Dietrich, Regierungsstatthalter 
 
Peter Flück, Brienz 

Sekretär : Stefan Schweizer, Geschäftsführer 

Anzahl Gemeinden : 23 Amtsbezirk Interlaken 
  6 Amtsbezirk Oberhasli 
29 Total 

Stimmkraft: 17 1 Stimme 17 Stimmen 
  8 2 Stimmen 16 Stimmen 
  4 3 Stimmen 12 Stimmen 
29 Gemeinden 45 Stimmen 

Anwesende: 16 1 Stimme 16 Stimmen 
  8 2 Stimmen 16 Stimmen 
  4 3 Stimmen 12 Stimmen 
28 Gemeinden 44 Stimmen 
 
¼ anwesende Stimmen 11 Stimmen 
Absolutes Mehr 23 Stimmen 
2/3-Mehr 30 Stimmen 

Stimmenzähler: - Verena Moser (26 Stimmen) 
- Daniel Steffen (18 Stimmen) 

Medienvertreter: - Ueli Flück, Berner Oberländer 
- Beat Kohler, Jungfrauzeitung 
- Sandra Brand, Radio Beo 
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E R Ö F F N U N G  

Begrüssung durch Regierungsstatthalter Walter Dietrich 

Regierungsstatthalter Walter Dietrich begrüsst im Namen der beiden Regierungsstatthalteräm-
ter Interlaken und Oberhasli die Anwesenden zur konstituierenden Sitzung der Regionalkonfe-
renz Oberland-Ost. Es handelt sich um die erste Regionalkonferenz im Kanton Bern. 
Die Begrüssungsrede von Walter Dietrich ist dem Protokoll angehängt. 
Walter Dietrich kann speziell begrüssen: 
- Die anwesenden stimmberechtigten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
- Herrn Regierungsrat Christoph Neuhaus, der wegen einer regierungsrätlichen Klausursit-

zung erst im Verlauf der Versammlung dazukommen wird 
- Christoph Miesch, Vorsteher des Amtes für Gemeinden und Raumordnung 
- VBG-Geschäftsführer Daniel Arn 
- Regierungsstatthalterin Yvonne Kehrli-Zopfi 
- Die Grossrätinnen und Grossräte der Region 
- Die weiteren geladenen Gäste 
- Die zusätzlichen Gäste, die der öffentlichen Versammlung beiwohnen 
- Die Medienvertreterinnen und ïvertreter 
Ständerat Werner Luginbühl lässt sich aus gesundheitlichen Gründen entschuldigen.  
Die übrigen entschuldigten Gäste werden nicht alle namentlich erwähnt; sie werden im Anhang 
zum Protokoll aufgeführt. 

Einberufung 

Gestützt auf Art. 13 des künftigen Geschäftsreglements der Regionalkonferenz Oberland-Ost 
und Art. 15 der Verordnung über das Geschäftsreglement für Regionalkonferenzen vom 
24. Oktober 2007 wurden die stimmberechtigten Gemeindepräsidentinnen und Gemeindepräsi-
denten der 29 Regionsgemeinden 30 Tage vor der Versammlung schriftlich mit Angabe der 
Traktanden zur Gründungsversammlung eingeladen.  
Die öffentliche Publikation der Versammlung erfolgte zudem am 5./6. Juni unter den amtlichen 
Mitteilungen in den offiziellen Organen (Anzeiger für das Amt Interlaken, Anzeiger für das Amt 
Oberhasli und Echo von Grindelwald).  
Regierungsstatthalter Walter Dietrich erklärt die Versammlung als eröffnet. 
 

Eröffnungsformalitäten 

a) Regierungsstatthalter Walter Dietrich stellt die Stimmrechtsfrage. Von den 29 Gemeinden 
mit insgesamt 45 Stimmen sind 28 Gemeinden mit 44 Stimmen anwesend.  
Stimmberechtigt sind nur die von den Gemeinden bezeichneten Vertreterinnen und Vertre-
ter. 

b) Des weiteren sind anwesend:  
- Stefan Schweizer, Geschäftsführer  
- Therese Gnägi, Administration (bis 31. Juli 2008)  
- Silvia Burri, Administration (seit 1. Juni 2008)  
- André Chevrolet, Sekretär der Gemeindepräsidienkonferenz. 

c) Als Stimmenzähler werden von Regierungsstatthalter Walter Dietrich vorgeschlagen und 
von den Stimmberechtigten genehmigt:  
- Verena Moser, Beatenberg  
- Daniel Steffen, Leissigen 

d) Walter Dietrich stellt die Traktandenliste vor: 



3 
 
 

Protokoll_RV_20080618.doc 

Regionalkonferenz Oberland-Ost Jungfraustrasse 38, Postfach 312, 3800 Interlaken 
T 033 822 43 72, F 033 822 08 67, region@oberland-ost.ch 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Genehmigung des Geschäftsreglements der Regionalkonferenz Oberland-Ost 

3. Wahlen  

4. Genehmigung Voranschlag 2008 

5. Antrag an den Regierungsrat des Kantons Bern betreffend Übernahme der 
Regionalentwicklung als obligatorische Aufgabe 

6. Kompetenzerteilung an Geschäftsleitung zur Übernahme der hängigen Geschäfte 

7. Verschiedenes 
 
Die Traktandenliste ist genehm. 
 

V E R H A N D L U N G E N  

1. Begrüssung 

Walter Dietrich leitet gestützt auf Art. 3 der Verordnung über die Regionalkonferenzen und in 
Absprache mit Regierungsstatthalterin Yvonne Kehrli, Oberhasli, die Gründungsversammlung 
bis zu den Wahlen. 
Die Begr¿ssung ist bereits unter ĂErºffnungñ erfolgt. 
 
 

2. Genehmigung Geschäftsreglement 

Das Geschäftsreglement der Regionalkonferenz Oberland-Ost richtet sich nach der Verordnung 
über die Regionalkonferenzen vom 24. Oktober 2007. Es wurde im Sommer 2007 durch eine 
Arbeitsgruppe vorbereitet und in eine breite Vernehmlassung gegeben. Das Amt für Gemeinden 
und Raumordnung hat eine Vorprüfung vorgenommen, woraufhin einige Anpassungen erfolg-
ten. Die Mitwirkenden wurden über diese Änderungen informiert. Nach einer zweiten Vorprü-
fung im Frühjahr 2008 mussten nochmals einige wenige Präzisierungen vorgenommen werden. 
Die Gemeinden haben mit der Einladung die heute zur Genehmigung vorliegende Fassung vom 
7. Mai 2008 zugestellt bekommen. Es gingen keine Reaktionen ein. Walter Dietrich schlägt aus 
diesem Grund vor, das Reglement nicht artikelweise durchzuberaten. 
Anhand von Folien zeigt Walter Dietrich das Organigramm, die Einteilung in Teilregionen und 
die Stimmkraftverteilung auf. 
Er fordert die Anwesenden auf, Fragen oder Bemerkungen zum Reglement und zu den Anhän-
gen I bis VI vorzubringen. Es wird keine Diskussion erwünscht. 
Gemäss Art. 18 wird offen abgestimmt, ausser wenn ¼ der anwesenden Stimmen eine Ab-
stimmung unter Namensaufruf verlangen. Dies wird nicht verlangt. 
 
Die Abstimmung erfolgt offen. 
Das Geschäftsreglement wird mit 44 Ja-Stimmen einstimmig genehmigt. 
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3. Wahlen 

Walter Dietrich erklärt, dass die Gemeindepräsidienkonferenz bereits am 6. März 2008 eine Art 
Vorwahlen durchgeführt und 9 Geschäftsleitungsmitglieder bezeichnet hat. Der designierten 
Geschäftsleitung ist es gelungen, innert nützlicher Frist 61 Kommissionsmitglieder für die Fach-
arbeiten in den Kommissionen zu finden. Er dankt allen bestens, die sich für eine Wahl zur Ver-
fügung stellen. 
Walter Dietrich leitet das ganze Traktandum Wahlen. 
Gemäss Art. 19 des Geschäftsreglements wählt die Regionalversammlung in offener Abstim-
mung, wenn nicht mindestens ¼ der anwesenden Stimmen eine geheime Wahl verlangen. Er 
erklärt, dass im ersten Wahlgang das absolute, in einem allfälligen zweiten Wahlgang das rela-
tive Mehr gilt. 
Alle Personen werden für eine Amtsdauer von 3½ Jahren gewählt, da das erste Amtsjahr nur 
ein halbes Jahr dauert. 
Die für die Geschäftsleitung vorgeschlagenen Mitglieder wählen ebenfalls mit, da sie ihre Stim-
men als Vertreter der Gemeinde abgeben und nicht als Privatpersonen. 
 
a) Präsident der Regionalkonferenz und der Geschäftsleitung 

Vorgeschlagen ist Peter Flück, Gemeinderatspräsident Brienz und Grossrat. 
Der Vorschlag wird nicht vermehrt. 
Es wird keine geheime Abstimmung verlangt, die Wahl erfolgt in offener Abstimmung. 
Peter Flück wird mit 44 Stimmen einstimmig gewählt. 

 
b) Vizepräsident der Regionalkonferenz und der Geschäftsleitung 

Vorgeschlagen ist Simon Margot, Gemeindepräsident Unterseen. 
Der Vorschlag wird nicht vermehrt. 
Es wird keine geheime Abstimmung verlangt, die Wahl erfolgt in offener Abstimmung. 
Simon Margot wird mit 44 Stimmen einstimmig gewählt. 

 
c) Mitglieder der Geschäftsleitung 

Als sieben weitere Mitglieder der Geschäftsleitung vorgeschlagen sind: 
- Urs Graf, Interlaken 
- Bernhard Seiler, Gsteigwiler 
- Heinz Trittibach, Därligen 
- Peter Wälchli, Lauterbrunnen 
- Emanuel Schläppi, Grindelwald 
- Susanne Huber, Meiringen 
- Hans Abplanalp, Guttannen. 
Der Vorschlag wird nicht vermehrt. Walter Dietrich schlägt Wahl in Globo vor, was nicht 
bestritten wird. 
Es wird keine geheime Abstimmung verlangt, die Wahl erfolgt in offener Abstimmung. 
Die Mitglieder der Geschäftsleitung werden einstimmig gewählt. 
Walter Dietrich gratuliert dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten und den Geschäftslei-
tungsmitgliedern zur Wahl. 

 
d) Wahl der Kommissionsmitglieder 

Insgesamt sind 6 Kommissionen zu besetzen. Der Vorschlag von Walter Dietrich, die Mit-
glieder kommissionsweise in Globo zu wählen, wenn keine weiteren Vorschläge eingehen, 
ist genehm. 
Es wird keine geheime Abstimmung verlangt, die Wahlen erfolgen in offener Abstimmung. 
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Kommission  "Öffentlicher Verkehr": 
 Ruedi Balmer, Wilderswil (TR1) 
  Andres Grossniklaus, Matten (TR1) 
 Ruedi Simmler, Interlaken (TR1) 
  Daniel Steffen, Leissigen (TR1) 
  Peter Feuz, Lauterbrunnen (TR2) 
  Emanuel Schläppi, Grindelwald (TR3) 
  Jolanda Schild, Oberried (TR4) 
  Werner von Bergen, Hasliberg (TR5) 
  Ruth Jaggi, Gadmen (TR6) 
Die Mitglieder der Kommission Ă¥ffentlicher Verkehrñ werden einstimmig gewählt. 
 
Kommission "Verkehr + Siedlung": 
 Stephan Buchmann, Saxeten (TR1) 
  Urs Graf, Interlaken (TR1) 
  Ingrid Hofer, Unterseen (TR1) 
 HansīUlrich Imboden, Ringgenberg (TR1) 
  Arthur von Allmen, Lauterbrunnen (TR2) 
  Jörg Homberger, Grindelwald (TR3) 
  Rolf Baumann, Schwanden (TR4) 
  Fredel Abplanalp, Meiringen (TR5/6) 
  Andreas Michel, Schattenhalb (TR5/6) 
Die Mitglieder der Kommission ĂVerkehr + Siedlungñ werden einstimmig gewählt. 
 
Kommission "Energie": 
 Werner Feuz, Unterseen (TR1) 
 Beni Knecht, Bönigen (TR1) 
 GianīFranco Lautanio, Interlaken (TR1) 
  Christine Lehmann, Habkern (TR1) 
  Peter Wälchli, Lauterbrunnen (TR2) 
  Helmut Perreten, Grindelwald (TR3) 
  Michael Wenger, Brienzwiler (TR4) 
  Peter Werren, Meiringen (TR5) 
  Walter Brog, Innertkirchen (TR6) 
Die Mitglieder der Kommission ĂEnergieñ werden einstimmig gewählt. 
 
Kommission "Landschaft": 
 Ruedi Bachmann, Matten (TR1) 
  Peter Brawand, Gündlischwand (TR1) 
 Barbara Guggisberg, Unterseen (TR1) 
  Markus Jaun, Beatenberg (TR1) 
  Peter Staub, Lauterbrunnen (TR2) 
  Andreas Kaufmann, Grindelwald (TR3) 
  Peter Ernst, Brienz (TR4) 
  Adolf Urweider, Hasliberg (TR5) 
  Hans Abplanalp, Guttannen (TR6) 
Die Mitglieder der Kommission ĂLandschaftñ werden einstimmig gewählt. 
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Kommission "Abbau, Deponie, Transport": 
 Bernhard Seiler, Gsteigwiler (TR1) 
  Urs Zimmermann, Beatenberg (TR1) 
  Gerhard Hertlein, Lauterbrunnen (TR2) 
  Christian Suter, Grindelwald (TR3) 
  Simon Ernst, Hofstetten (TR4) 
  Fredel Abplanalp, Meiringen (TR5) 
  Daniel Bürki, Guttannen (TR6) 
 Peter Bütschi, Frutigen (TR1, IG AD) 
  Marcel Rychen, Krattigen (TR1, IG AD) 
  Hans Steiner, Lauterbrunnen (TR2, IG AD) 
  Peter Kandlbauer, Grindelwald (TR3, IG AD) 
  Peter Zumbrunn, Brienz (TR4, IG AD) 
  Heinz Bärtschi, Meiringen (TR5, IG AD) 
  Ernst Raz, Innertkirchen (TR6, IG AD) 
Die Mitglieder der Kommission ĂAbbau, Deponie, Transportñ werden einstimmig ge-
wählt. 
 
Kommission "Agglomerationsthemen": 
 Verena Moser (Beatenberg, Habkern) 
  Daniel Steffen (Leissigen, Saxeten) 
  Heinz Trittibach (Därligen) 
  Samuel Zurbuchen (Ringgenberg) 
  René Bettoli (Interlaken) 
  Kurt Zumbrunn (Unterseen) 
  Fredy Lanker (Matten) 
  Oskar Seiler (Bönigen) 
  Hansruedi FeuzīDoyon (Gsteigwiler) 
  Beat Brunner (Wilderswil) 
  Thomas Wyss (Iseltwald, Gündlischwand, Lütschental, Niederried) 
Die Mitglieder der Kommission ĂAgglomerationsthemenñ werden einstimmig gewählt. 
 
Walter Dietrich gratuliert allen herzlich zu ihrer Wahl und wünscht viel Erfolg bei den Arbei-
ten in den Kommissionen. 
 

e) Kommissionspräsidien 
Die Mitglieder der Geschäftsleitung in den Kommissionen sind nicht zwingenderweise auch 
die Kommissionspräsidenten. Sie nehmen in erster Linie Ressortaufgaben wahr. 
Als Präsidenten für die Kommissionen sind vorgeschlagen: 
ī "¥ffentlicher Verkehr" Ruedi Simmler 
ī "Verkehr + Siedlung" Andreas Michel 
ī "Energie" Werner Feuz 
ī "Landschaft" Peter Brawand 
ī "Abbau, Deponie, Transport" Daniel Bürki 
ī "Agglomerationsthemen" Heinz Trittibach 
Die Vorschläge werden nicht vermehrt. Walter Dietrich schlägt Wahl in Globo vor, was nicht 
bestritten wird. 
Es wird keine geheime Abstimmung verlangt, die Wahl erfolgt in offener Abstimmung. 
Die Präsidenten der Kommissionen werden einstimmig gewählt. 
Walter Dietrich gratuliert den Kommissionspräsidenten und wünscht ihnen erfolgreiches 
Wirken. 
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f) Kontrollorgan 
Als Revisionsstelle wird die Lehmann + Bacher Treuhand AG in Meiringen und Grindelwald 
vorgeschlagen. Der Vorschlag wird nicht vermehrt. 
Es wird keine geheime Abstimmung verlangt, die Wahl erfolgt in offener Abstimmung. 
Die vorgeschlagene Revisionsstelle wird einstimmig gewählt. 

 
Walter Dietrich hält fest, dass die Regionalkonferenz ab sofort operativ tätig sein kann. Offiziell 
wird sie ab 1. Juli 2008 aktiv werden. Er wünscht allen Gewählten viel Befriedigung bei den 
neuen Herausforderungen und eine glückliche Hand für die zu treffenden Entscheide. 
Er wünscht der Regionalkonferenz viel Erfolg und leitet über zur Übergabe des Zepters, respek-
tive eines Symbols, an die Regionalkonferenz Oberland-Ost. 
 
 

S Y M B O L Ü B E R G A B E  

Walter Dietrich und Yvonne Kehrli-Zopfi bitten den Präsidenten, den Vizepräsidenten und die 
Geschäftsleitungsmitglieder zur Symbolübergabe nach vorn. Sie übergeben der Region 
Ă4 Hªndeñ: 
ü Die Hand mit ausgestrecktem Zeigefinger soll den richtigen Weg weisen. 
ü Die offene Hand ist bereit für gegenseitige Hilfe und Unterstützung. 
ü Die Faust will das angestrebte Ziel hart erkämpfen. 
ü Die Grusshand sucht den Kontakt und die Zusammenarbeit mit Partnern und bietet Hand für 

gemeinsame Vorhaben. 
Die Rede zur Übergabe des Symbols ist im Anhang des Protokolls aufgeführt. 
Yvonne Kehrli-Zopfi freut sich, dass die Region heute Hände bekommen hat: Hände zum An-
packen. Sie weist aber auch klar darauf hin, dass nebst Hand auch Kopf, Herz und Fuss wichtig 
sind: 
Der Kopf nimmt Ideen wahr, das Herz steht offen für Emotionen, die Hände packen an und set-
zen Ziele um und die Füsse bringen einem stets vorwärts und erlauben auch ein aufeinander 
Zugehen. 
In der Regionalkonferenz Oberland-Ost haben alle Dörfer und Talschaften auch mit unter-
schiedlichen Meinungen und Kulturen gemeinsam Platz. Das Gefäss muss jetzt mit den richti-
gen Inhalten gefüllt werden. Die Regionalkonferenz ist ein wichtiger Schritt in eine gemeinsame 
Zukunft der beiden Amtsbezirke Oberhasli und Interlaken. 
Sie wünscht der Regionalkonferenz Oberland-Ost viel Erfolg. 
 
Yvonne Kehrli-Zopfi und Walter Dietrich enthüllen gemeinsam mit der Geschäftsleitung das 
tiefsinnige Symbol Ă4 Hände in Holzñ des Brienzer K¿nstlers Markus Fl¿ck. 
 
Der Regionspräsident Peter Flück dankt den beiden herzlich für die Übergabe der Region und 
reicht ihnen als Dankeschön eine kleine Tasche mit regionalem Inhalt. 
 
In Anlehnung an die laufende Fussball-Europameisterschaft in der Schweiz und die zahlreichen 
fröhlichen Fans und Gäste aus Holland pfeift Walter Dietrich die Geschäftsleitung nochmals zu 
sich um ihnen orange Fussballtrikots zu verteilen. Zusätzlich spielt er dem Regionspräsidenten 
einen Original-Eurofussball zu mit dem Auftrag an die gesamte Mannschaft, künftig viele Tore 
für die Region zu erzielen! 
 

V E R H A N D L U N G E N  

Peter Flück dankt für das Vertrauen, das mit den Wahlen in die Mitglieder der Geschäftsleitung 
und der Kommissionen gesetzt wird. Er erklärt für die gesamte Geschäftsleitung Annahme der 
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Wahl und dankt allen Mitgliedern der Geschäftsleitung und der Kommissionen für ihren künfti-
gen Einsatz. 
Er dankt bestens der Arbeitsgruppe, die die Vorbereitungsarbeiten für die Gründung der ersten 
Regionalkonferenz getätigt hat. Sein spezieller Dank geht an den Präsidenten der Regionalpla-
nung Oberland-Ost und Präsidenten der vorbereitenden Arbeitsgruppe, Grossrat Christoph 
Ammann aus Meiringen. 
Er dankt aber auch der Bevölkerung der Region Oberland-Ost, die allen Schritten auf dem Weg 
zur Regionalkonferenzgründung zugestimmt hat. 
Insbesondere dankt er auch Christoph Miesch, Vorsteher des Amtes für Gemeinden und 
Raumordnung, der mit seinen Mitarbeitenden die Region von Anfang an stark unterstützt hat. 
Peter Flück dankt auch seinen Kolleginnen und Kollegen aus der Gemeindepräsidienkonferenz, 
die den Grundstein für die Bildung einer Regionalkonferenz gelegt und einen grossen Einsatz 
geleistet haben. 
Nur wenn die Region mit einer klaren Meinung auftritt, hat sie auch entsprechendes Gehör für 
ihre Anliegen. Die Region schreibt heute Geschichte. Sie ist nicht nur die erste Regionalkonfe-
renz im Kanton Bern sondern die erste Regionalkonferenz schweizweit. Dies verpflichtet zu 
guten Aktivitäten in Politik, Sport und Wirtschaft. Nur so kann das Oberland-Ost eine starke Re-
gion sein. 
Die Geschäftsleitung und die Kommissionen werden hart arbeiten müssen. Nebst den obligato-
rischen Aufgaben kommen auch viele zusätzliche Aufgaben und Koordinationsarbeiten auf die 
Region zu. Viele Institutionen haben jetzt grosse Erwartungen an die Regionalkonferenz. Diese 
Erwartungen müssen aber klar definiert und kommuniziert werden, um wahrgenommen werden 
zu können. 
Die konstruktive Zusammenarbeit mit den beiden Regierungsstatthalterämtern wird die Region 
weiterbringen. Regionspräsident Peter Flück freut sich auf die grosse Herausforderung. Er weist 
aber klar darauf hin, dass Grosses nur erreicht werden kann, wenn alle zusammen am gleichen 
Strick ziehen. 
 
 

4. Genehmigung Voranschlag 

Susanne Huber als Verantwortliche Finanzen in der Geschäftsleitung stellt den Voranschlag für 
das Halbjahr vom 1. Juli bis 31. Dezember 2008 vor. 
Die Regionalkonferenz führt von Gesetzes wegen eine Buchhaltung nach dem Harmonisierten 
Rechnungsmodell (HRM), wie es auch in den Gemeinden angewandt wird. Da entsprechende 
Erfahrungszahlen fehlen, wurden für die Herleitung des Voranschlags die bisherigen Jahres-
rechnungen der Regionalplanung Oberland-Ost, der Regionalen Verkehrskonferenz Oberland-
Ost und der Agglomerationskonferenz Interlaken beigezogen. 
Die Details des Voranschlags sind den Stimmberechtigten mit der Einladung zugestellt worden. 
Susanne Huber beschränkt ihre Ausführungen deshalb auf die Funktionen. 
Der Voranschlag für die laufende Rechnung weist einen Aufwandüberschuss von CHF 71ó085 
auf. Dieser Aufwandüberschuss sowie der budgetierte Aufwandüberschuss der Regionalpla-
nung für das erste Halbjahr 2008 können mit dem Vermögen der Regionalplanung gedeckt 
werden. Es wird insgesamt eine Vermögensabnahme auf CHF 120ó000 per 31. Dezember 2008 
erwartet. 
Da die Rechnungen der Regionalplanung, der Regionalen Verkehrskonferenz und der Agglo-
merationskonferenz erst per 30. Juni 2008 abgeschlossen werden, kann heute noch keine ge-
naue Eröffnungsbilanz gezeigt werden. 
 
Peter Flück eröffnet die Diskussion. Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
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Die Geschäftsleitung beantragt der Regionalversammlung, den präsentierten Voranschlag für 
die Periode vom 1.07. ï 31.12.2008 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 71ó085 zu geneh-
migen. 
Über den Antrag wird offen abgestimmt: 44 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine 
Enthaltungen. 
 
 

5. Antrag an den Regierungsrat des Kantons Bern betreffend Übernahme der 
Regionalentwicklung als obligatorische Aufgabe 

 
Peter Flück erläutert, dass der Regierungsrat des Kantons Bern für die Übernahme der Aufga-
ben gemäss neuer Regionalpolitik (NRP) durch die Regionalkonferenzen eine Frist per 
1.01.2013 gesetzt hat. Diese Frist ist notwendig, da nicht alle Regionen sofort eine Regional-
konferenz gründen können. Regionen, die sich vor dieser Frist zu Regionalkonferenzen zu-
sammenschliessen, können diese Aufgaben bereits früher als obligatorisch erklären lassen für 
ihre Regionalkonferenz. 
Die Geschäftsleitung der Regionalkonferenz Oberland-Ost beantragt deshalb der Regionalver-
sammlung, den Regierungsrat des Kantons Bern zu ersuchen, die Aufgaben aus der NRP für 
die Regionalkonferenz Oberland-Ost als obligatorisch erklären zu lassen. 
Peter Flück eröffnet die Diskussion; es erfolgen keine Wortmeldungen. 
Der Antrag der Geschäftsleitung lautet: 

ĂDie Regionalkonferenz Oberland-Ost beantragt dem Regierungsrat des Kantons 
Bern, die Bestimmungen zur Neuen Regionalpolitik (NRP) gemäss Art. 141 Abs. 1 
Bst. c des Gemeinde-gesetzes und Art. 5a des Kantonalen Gesetzes über Investiti-
onshilfe für Berggebiete für die Regionalkonferenz Oberland-Ost, ab 1. Juli 2008 für 
anwendbar zu erklärenñ. 

Über den Antrag wird offen abgestimmt: 44 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine 
Enthaltungen. 
 
 

6. Kompetenzerteilung an die Geschäftsleitung zur Übernahme der hängigen Geschäfte 

Damit die Regionalkonferenz am 1. Juli 2008 ihre operative Tätigkeit aufnehmen kann, müssen 
sämtliche laufenden Verträge, Geschäfte, Projekte, Richtpläne und Konzepte durch die Regio-
nalkonferenz von der Regionalplanung, der Regionalen Verkehrskonferenz und der Agglomera-
tionskonferenz nahtlos übernommen werden können. Damit diese Geschäfte nicht einzeln vor 
die Regionalversammlung gebracht werden müssen, stellt die Geschäftsleitung der Versamm-
lung folgenden Antrag: 
ĂDie Versammlung der Regionalkonferenz Oberland-Ost erteilt der Geschäftsleitung, handelnd 
durch den Regionspräsidenten, die Kompetenz, alle laufenden Verträge, Geschäfte und Richt-
pläne/ Konzepte der Regionalplanung Oberland-Ost, der Agglomerationskonferenz Oberland-
Ost, der Regionalen Verkehrskonferenz Oberland-Ost und der Gemeindepräsidentenkonferenz 
Oberland-Ost zu ¿bernehmenñ. 
Peter Flück eröffnet die Diskussion. Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
Über den Antrag wird offen abgestimmt: 44 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine 
Enthaltungen. 
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7. Verschiedenes 

Aus der Versammlung werden keine Wortmeldungen erwünscht. 
Nach einem musikalischen Intermezzo folgen Grussbotschaften. 
 
Daniel Arn, Geschäftsführer des Verbandes Bernischer Gemeinden (VBG): 
Der VBG gratuliert herzlich zur Gründung der Regionalkonferenz, es ist die erste Regionalkon-
ferenz schweizweit und hat eine dementsprechend grosse Ausstrahlung. Insbesondere das 
hohe Tempo ist nicht nur für eine Berner Region mehr als überraschend! 
Andere Kantone haben Alternativen zu diesem Modell geprüft und kommen meistens zurück 
auf das gewählte Modell der Regionalkonferenz. 
Wichtiges Element sind die Gemeindepräsidentinnen und ïpräsidenten. Sie vertreten die Inte-
ressen ihrer Gemeinden und stellen den Bezug zur kommunalen Ebene sicher. 
Gemeinden haben heute viele Aufgaben, die für kleine Gemeinden schwierig umzusetzen sind, 
gemeinsam aber besser gelöst werden können. Wichtig ist immer die Gesamtsicht zu behalten 
und nicht nur eigene Politiken zu verfolgen. 
Der VBG wünscht der Region Oberland-Ost alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft. 
 
Regierungsrat Christoph Neuhaus: 
Regierungsrat Christoph Neuhaus bedankt sich bestens für die Einladung. Er freut sich, an der 
ĂPremiereñ dabei sein zu kºnnen und ¿berbringt die besten Gr¿sse der Bernischen Regierung. 
Gleichzeitig überbringt er auch die besten Grüsse von Bundesrat Moritz Leuenberger und un-
terstreicht damit deutlich die schweizweite Bedeutung der Gründung der ersten Regionalkonfe-
renz. 
Seine Rede ist dem Protokoll separat angehängt. 
 
 
Peter Flück bedankt sich herzlich für die Grussbotschaften. 
Er dankt zum Abschluss allen, die zu diesem würdigen Anlass beigetragen haben. 
 
Insbesondere dankt er dem Grand Hotel Victoria-Jungfrau für die Saalbenutzung, den Banken 
BBO und EKI für die Übernahme der Kosten für das Regionssymbol, den Raiffeisenbanken 
Oberland-Ost für die Finanzierung des musikalischen Rahmenprogramms und der Berner Kan-
tonalbank Interlaken für den Beitrag ans Apéro. Zusätzlich dankt er Erich Balmer für die Idee 
und die spontane Beschaffung der Mannschaftstrikots und des Balls. 
Ein spezieller Dank geht an die Big Band der Musikschule Oberland-Ost für ihre frischen musi-
kalischen Darbietungen und an die Schulkinder von Simon Margot für die Präsentation der Ge-
meindefahnen und ihren Liederbeitrag. 
 
Peter Flück schliesst den offiziellen Teil der Gründungsversammlung und lädt die geladenen 
Gäste zum Apéro ein. 
 

Protokoll genehmigt am 20.11.2008 

 
Vorsitz der Gründungsversammlung: Walter Dietrich 
  Regierungsstatthalter Interlaken 
 
 
 Peter Flück, Präsident 
 
 
Für das Protokoll: Stefan Schweizer 
Interlaken, 2.07.2008 Geschäftsführer 
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Anhang 

Á Präsenzliste Gemeinden 

Á Gästeliste 

Á Begrüssung durch Walter Dietrich 

Á Symbolübergabe (Walter Dietrich, Yvonne Kehrli-Zopfi) 

Á Grussworte von Regierungsrat Christoph Neuhaus 
inkl. überbrachte Grussbotschaft von Bundesrat Moritz Leuenberger 
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